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Pressemappe

Pays d’Oc IGP Weine aus Südfrankreich –  
passen zu Dir und Deinem Stil.
www.paysdoc-wines.com



der Weine werden mit der 
Angabe der Rebsorte auf  dem 
Etikett vermarktet.

93

58 verschiedene 
Rebsorten

Kurz- 
gefasst

Größte IGP-Anbaufläche 
in Frankreich 

Hektar Pays d’Oc IGP von

Hektar im Languedoc-
Roussillon

110.000

220.000

unabhängige  
Weingüter und

Genossenschaften,   
die zusammen

Familien im  
Weinberg präsentieren.

930

154

13.000
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Alle Weine werden  
vor der Zertifizierung 
durch sensorische  
Prüfung kontrolliert.

620.000 Hektoliter  
= 83 Millionen Flaschen

12
Biowein 

23
Flaschen 
Pays d’Oc  
IGP werden 
weltweit  
pro Sekunde 
verkauft.

5.3

mehr als

701
Zertifizierte Pays d‘Oc IGP Weine:

Millionen  
Hektoliter

Millionen  
Flaschen

3   PAYS D’OC IGP



werden  
weltweit in 
170 Ländern  
verkauft.

4258

der  
produzierten 

Weine  
gehen in den 

französischen 
Markt.

Deutschland ist  
mit großem  
Abstand Abnehmer 

Nummer Eins!
Im Jahr 2022 ging jeder fünfte  
exportierte Pays d’Oc IGP Wein  
nach Deutschland (= 58 Millionen Flaschen).

in Frankreich für qualitativ  
hochwertige sortenreine Weine.

beim Export von Weinen mit IGP-Her-
kunftsbezeichnung aus Frankreich.

im Verkauf  von Weinen mit französischer 
Herkunftsbezeichnung in den Super- und 
Hypermärkten in Frankreich.1NR. 
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Rebsorten
Alicante Bouschet

Altesse

Alvarinho

Bourboulenc

Cabernet Franc

Cabernet Sauvignon

Caladoc

Carignan

Carmenére

Chardonnay 

Chasan

Chenin

Cinsault

Clairette rosé

Colombard

Gamay

Gewürztraminer

Grenache Blanc

Grenache Gris

Grenache Noir 

Gros Manseng 

Macabeu

Malbec/Côt

Marsanne

Marselan 

Mauzac

Merlot

Mondeuse

Morrastel 

Mourvèdre

Muscat à Petits Grains

Muscat à Petits Grains Rouges

Muscat d‘ Alexandrie

Muscat de Hambourg

Négrette 

Nielluccio 

Petit Manseng

Petit Verdot

Pinot Blanc

Pinot Gris

Pinot Noir

Portan

RiesIing

Rolle

Roussanne

Sauvignon Blanc

Sauvignon Gris

Sémillon

Sylvaner

Syrah 

Tempranillo

Terret Blanc

Viognier

Rotwein

Rosé
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Vielfalt durch Rebsortenreichtum – „Liber-

ty of  Style“ ist im Pays d’Oc wörtlich zu 

nehmen: Nirgendwo sonst steht Winzer*in-

nen, Kellermeister*innen und Önolog*in-

nen eine solche Sortenvielfalt zur Verfü-

gung. Nirgendwo sonst können sie so frei 

entscheiden, welchen Charakter sie ihren 

Weinen geben wollen. 

Die Vielfalt der Herkunft, der Struktu-

ren, der Philosophien und der regionale 

Rahmen des Produktionsgebiets verbunden 

mit zahlreichen Rebsorten und Menschen 

erlauben unendliche Kombinationen und 

aromatische Ausdrucksweisen der Weine. 

Dabei bleiben die Weinmacher*innen 

trotzdem dem Erfolgskonzept von Pays 

d’Oc IGP treu, welches seit über 35 Jahren 

vorwiegend auf  sortenreine Weine setzt und 

weltweit eine klare, leicht verständliche Bot-

schaft vermittelt.

Traditionell steht 
der südfranzösische 
Weinbau für Cuvées 
und das Vermählen 
verschiedener Reb-
sorten. 
In den 1980er Jahren aber wollten die 

Winzer*innen des Languedoc-Roussillon auf  

ihren Böden auch andere Sorten erproben. 

Sie wollten zeigen, dass im mediterra-

nen Klima ihrer Region eine Vielzahl an 

Rebsorten beste Bedingungen finden und 
überzeugende Weine ergeben würden – und 

das auch sortenrein abgefüllt. Zunächst als 

Vin de Pays d’Oc, inzwischen unter der Be-

zeichnung Pays d‘Oc IGP.

Das innovative Konzept von Weinen aus 

nur einer einzigen Rebsorte gab den Win-

zer*innen eine ungekannte Freiheit zu agie-

ren und zu kreieren. Reizte es anfangs nur 

eine kleine Gruppe von Pionieren, machte 

ihr Beispiel schnell Schule. Heute sind es 

an die 930 unabhängige Winzer*innen und 

154 sogenannte „Caves Coopératives“ (Ge-

nossenschaften), die in den vier Departe-

ments des Languedoc-Roussillon sortenrei-

ne Pays d’Oc IGP Weine erzeugen. 

Zu den angestammten mediterranen 

Rebsorten wie Grenache, Cinsault, Syrah, 

Carignan und Mourvèdre gesellen sich die 

berühmtesten französischen roten Sorten 

Merlot, Cabernet-Sauvignon, Pinot Noir 

und Malbec, ebenso wie die Neuzüchtun-

gen Marselan und Caladoc. Bei den weißen 

Sorten sind Chardonnay, Sauvignon Blanc 

und Viognier häufig vertreten, aber auch 
Gewürztraminer und sogar Riesling werden 

als Pays d’Oc IGP ausgebaut. 

liberty
of style
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Insgesamt umfasst  
die Palette 58  
verschiedene  
Sorten.  
Oft werden die mediterranen Sorten für die 

leichten, fruchtigen und immer beliebteren 

Roséweine verwendet. Die klassischen roten 

Sorten sind ideal für angenehm runde und 

samtige oder auch kräftige Rotweine, wäh-

rend die weltweit geschätzten weißen Sor-

ten ansprechende und lebendige Weißweine 

schenken. 2019 wurde die Auswahl um fünf  

innovative pilzresistente Sorten erweitert, 

was den Winzer*innen die Möglichkeit gibt, 

auch mit umweltfreundlichen Neuzüchtun-

gen zu experimentieren.

Der Aufstieg  
des Rosés 
Pays d’Oc IGP ist mittlerweile der bedeutendste Produzent von 
Rosé-Weinen in Frankreich. Diese werden aus 27 verschiedenen 
Rebsorten hergestellt. Die Bestseller sind dabei seit Jahren Grenache, 
Cinsault und Syrah. Aber auch Merlot und stimmige Assemblagen 
erfreuen sich großer Beliebtheit, während einige Produzent*innen 
mit originellen Rosés aus den Cabernets, Pinot Noir oder Grenache 
Gris überraschen. Inzwischen haben Rosés die Weißweine über- 
flügelt und bringen es im Jahr 2022 auf  – umgerechnet – 210  
Millionen produzierte Flaschen. Ein Rekord!
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Als die Griechen vor 2.600 Jahren, gefolgt 

von den Römern, den Weinbau im Gebiet 

des heutigen Pays d’Oc IGP einführten, 

täuschten sie sich nicht: Die Bedingun-

gen sind ideal. Dazu tragen der reichliche 

Sonnenschein in Frankreichs drittsonnigster 

Region, die vier vorherrschenden Winde 

Mistral, Autan, Marin und Tramontane 

sowie günstige homogene klimatische Be-

dingungen bei. 

Mit 200 Kilometern Mittelmeerküste und 

dem nach Westen wie ein Amphitheater 

ansteigenden Land verfügt das Languedoc-

Roussillon mit den vier Departements Gard, 

Hérault, Aude, und Pyrénées Orientales 

– die gleichzeitig das Gebiet des Pays d’Oc 

bilden – über eine faszinierende Vielzahl 

unterschiedlicher Landschaften. 

Man unter-
scheidet drei 
Hauptzonen. 
Nahe an der Küste und ihren Lagunenseen 

erstrecken sich die maritimen Ebenen mit 

sandigen, kalkreichen oder lehmigen Böden, 

auf  denen die Rebstöcke vom Einfluss des 
Mittelmeers profitieren und herrlich frucht-
betonte leichte Weine ergeben. 

Etwas weiter im Inland haben sich weite 

Terrassen aus Rollkieseln sowie Hügel und 

Täler mit Kalk, Mergel, Ton, Sandstein, 

Kies, Molassen, aber auch Basalt geformt. 

Dies ist der Bereich der ersten Berghänge. 

Intensiv, rund und ausgewogen zeigen sich 

hier die Weine.

Auf  den Weinbergen in Höhenlagen – im 

Westen von den Cévennen, der Montagne 

Noir und den Pyrenäen begrenzt – treiben 

die Reben ihre Wurzeln in Schiefer, Gneis 

und Granit, was für dichte Strukturen und 

naturwürzige Akzente sorgt.  

Das Pays d’Oc:  
Von der Natur  
verwöhnt
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Bewusst für Umwelt 
und Gesellschaft
Das sonnige und gesunde Klima des Languedoc-Roussillon erleich-
tert es den Winzer*innen auf  Bioweinbau umzustellen. Mit mehr als 
30.000 Hektar biologisch zertifizierten Rebflächen ist es in Frankreich 
das führende Anbaugebiet für Bioweine, was Ausmaß, Volumen und 
Anzahl der erzeugenden Betriebe angeht. Und Pays d’Oc IGP ist mit 
einer Produktion von 620.000 Hektolitern (= etwa 83 Millionen Fla-
schen) biologisch zertifizierten Weinen darunter die Nummer Eins. 
 
Umweltschutz ist schon lange ein wichtiges Thema im Pays d’Oc. 
Bereits 2009 startete man im Rahmen der “Corporate Social 
Responsibility” (CSR) Bewegung ein Programm für nachhaltige 
Entwicklung und gesellschaftliche Verantwortung, das sogenannte 
“Vineyard In Progress” (VIP). 

Inter Oc, der Fachverband für Pays d’Oc IGP Weine, regte die 
Anpassung der Norm ISO 26000 an die Weinbranche unter der 
Schirmherrschaft von AFNOR an. Die Vereinbarung ACX30-032 
legt gemäß CSR-Richtlinien seither die zentrale Vorgehensweisen 
für die Weinbranche fest. Während es bei ersterem um Maßnahmen 
für Umwelt und gesellschaftliches Engagement geht – wie nachhal-
tige Bewirtschaftung, Reduzierung von Fremdstoffen, Kontrolle der 
Ressourcen und Reduzierung von Verpackungsmaterial – beschäf-
tigt sich zweiteres damit, die Erwartungen aller beteiligten Parteien 
zu integrieren sowie mit Verbesserungen am Arbeitsplatz, Kampf  
gegen Ungleichheiten, Stärkung der Ausbildung und Aufwertung der 
Region. Inzwischen engagiert sich die gesamte Branche mit Nach-
druck für Umwelt und Gesellschaft. 
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Auf  das Siegel kommt es an. Es garantiert, 

dass der Wein in der Flasche, die es trägt, 

aus dem Pays d’Oc stammt. Dieser weite 

sonnenverwöhnte Landstreifen am Mittel-

meer, gelegen auf  dem Gebiet der Re-

gion Languedoc-Roussillon, zwischen der 

Camargue und den Pyrenäen, drückt jedem 

Wein seinen Stempel auf, verleiht ihm Iden-

tität. Nicht nur garantiert das Siegel der In-

dication Géographique Protégée, kurz IGP, 

dass der Wein der Herkunft entspricht, es 

zertifiziert außerdem seine Qualität. Beides 
bestätigt seit 1987 jährlich ein Fachkomitee 

durch Verkostungen.

 

So strikt die Kontrolle ist, Pays d’Oc IGP 

schenkt den Winzer*innen größte Frei-

heiten. Aus 58 verschiedenen Rebsorten 

können die ausgewählt werden, die der 

Herkunft und dem Stil des Weinguts am 

besten entsprechen. 

 

Einzigartiger  
Aromenreichtum in 
rot, weiß und rosé. 
Pays d’Oc IGP hat dabei den Schwerpunkt 

von Anfang an auf  sortenreine Weine gelegt. 

Dieser Strategie hat man den sensationellen 

Erfolg zu verdanken. Denn weltweit, und 

sogar in Frankreich selbst fällt es Verbrau-

cher*innen schwer, das komplizierte fran-

zösische System der Appellationen zu ver-

stehen. Rebsorten sprechen dagegen eine 

eindeutige Sprache. In Deutschland, wo der 

Weinbau traditionell einzelne Rebsorten 

fokussiert kommt das gut an. Der Erfolg im 

Export spricht für sich selbst – wozu auch 

das ausgezeichnete Preis-Leistungs-Verhält-

nis beiträgt. 

Vielfältige  
Rebsortenweine 
dank 58 Rebsorten 
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Klare  
Botschaft

Auf dem Etikett eines Pays d’Oc IGP Weins stehen eindeutig erkennbar  

der Jahrgang und oft auch die Rebsorte:  

Wo gibt es Pays d‘Oc IGP Weine und wie erkennt man sie?

Die zweite Sorte muss, wenn sie  
genannt werden soll, über 15 Prozent 
ausmachen.

Weine aus  
zwei Rebsorten

Neun von zehn Pays d’Oc IGP Weinen 
sind reinsortig ausgebaut. Sie müssen 
aus mindestens 85 Prozent der angege-
benen Rebsorte bestehen und dürfen bis 
zu 15 Prozent anderer Sorten enthalten.

Die Pays d’Oc IGP Weine sind sowohl im Einzelhandel, im Fachhandel als auch in der Hotellerie und Gastronomie vertreten 
und zeichnen sich durch ein äußerst vielfältiges Angebot aus. Sie werden in unterschiedlichen Ausstattungen und unter verschie-
denen Marken vertrieben und sind an der Angabe „Pays d‘Oc Indication Géographique Protégée“ zu erkennen, die immer auf  
dem Front- oder Rückenetikett der vermarkteten Weine genannt wird. 

Sortenreine  
Weine

Sie bestehen aus mehreren Rebsorten.

Assemblagen
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Sortenreine Weine haben ein klares Profil, bieten aber trotzdem unglaublich viel Variation. Jede Rebsorte besitzt ihre eigene 
Palette an spezifischen Aromen. Allerdings variiert der Charakter je nach Klima, Ausrichtung, Topographie und Böden. So 
vielfältig wie im Pays d’Oc zeigt sich das jedoch selten, was die Verkostung der Weine nur umso reizvoller macht. Diese acht 
Rebsorten sind dabei zu den Publikumslieblingen der Pays d’Oc IGP Weine geworden.

Merlot 
Pays d’Oc IGP ist der weltweit be-

deutendste Erzeuger dieser berühmten 

Sorte, die ursprünglich aus dem Bordelais 

stammt. Intensive reife rote Früchte wie 

Kirsche, Erdbeere und Cassis, verbunden 

mit pfeffrigen, würzigen Noten prägen im 
Pays d’Oc die jungen süffigen Roten und 
Rosés, genauso wie die strukturierten, gut 

alternden großen Rotweine.  

Syrah 
Die rote Sorte zeigt im Pays d’Oc ihren 

aromatischen Facettenreichtum in intensi-

ven Rosés und Primeurs sowie in tief-

dunklen, komplexen Roten. In den Rosés 

kommen überwiegend frische rote Beeren 

zum Ausdruck, bei den Rotweinen entwi-

ckeln sich Aromen von Veilchen, schwar-

zem Pfeffer, dunklen Früchten, Lakritz und 
feinen Gewürzen.

Grenache Noir 
Im Mittelalter aus Spanien eingeführt, 

liebt diese Sorte Sonne und Trockenheit 

und zeigt sich großzügig, ob in Vins Doux 

Naturels oder in vollen Roten. In Rosés 

häufig duftig und fruchtig, entstehen aus 
Grenache Noir außerdem saftige mediterra-

ne Rotweine mit Aromen von Brombeeren, 

Feigen oder auch Kakao. 

Cinsault
Ursprünglich aus der Provence überstehen 

die großen süßen Beeren die Hitze und 

Trockenheit im Languedoc – dem größten 

Anbaugebiet dieser Rebsorte – gut. Als Pays 

d’Oc IGP ausgebaut, punktet Cinsault mit 

Aromen von weißen Blüten, Pfirsichen, 
Himbeeren sowie Mandeln als eleganter, 

heller, blasser Rosé. Die Rotweine besitzen 

viel Finesse.  

Cabernet Sauvignon  
Diese rote Sorte erbringt weltweit an-

spruchsvolle Rotweine. Im sonnigen Pays 

d’Oc gewinnt er intensive Aromen von Cas-

sis, Kirsche, Holunderbeere, Paprika und 

entwickelt reife Tannine. Oft in Barriques 

ausgebaut, gesellen sich Gewürze, Zeder, 

Röstnoten, später auch Unterholz und 

Wildbret dazu.

Die Stars unter den  
Pays d‘Oc IGP Weinen

Rot  
und  
Rosé
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Chardonnay 
Die führende weiße Rebsorte im Pays 

d’Oc variiert ihren aromatischen Ausdruck 

zwischen weißen Blüten und Zitrusnoten in 

kühlen Lagen und eher reifen, exotischen 

Früchten in wärmeren Lagen. Im Barrique 

entwickelt die Rebsorte Aromen von Butter, 

Haselnuss, später Brioche und Honig.

Viognier 
Lange Zeit auf  die steilen Hänge von Con-

drieu, südlich von Lyon, begrenzt, hat diese 

weiße Rebsorte im Pays d’Oc eine weitere 

Heimat gefunden. Ihre intensiven Aromen 

von weißen Blüten, Birnen, Pfirsichen, 
Aprikosen und später auch Honig, finden 
begeisterten Zuspruch. Im Mund zeigt sie 

sich sehr harmonisch.

Weiß
Sauvignon Blanc 
Die weiße Sorte gedeiht weltweit und beson-

ders gut auf  kühlen Terroirs, so auch im Pays 

d’Oc. Besonders charakteristisch sind ihre 

Aromen von Cassis, Grapefruit, Limette und 

Buchsbaum. Am Gaumen ist sie frisch und oft 

mit ausgeprägten mineralischen Noten.

2.4 Millionen Hektoliter  
= 324 Millionen Flaschen

1.6 Millionen Hektoliter  
= 210 Millionen Flaschen

1.3 Millionen Hektoliter  
= 167 Millionen Flaschen

Zahlen 2022

Rotwein aus
23 Rebsorten

Roséwein aus
27 Rebsorten

Weißwein aus
28 Rebsorten
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Im Oktober 1987 wurde Vin de Pays d’Oc 

anerkannt und die gesamte Region des 

Languedoc-Roussillon als sein Anbauge-

biet festgesetzt. Im ersten Jahrgang kamen 

80.000 Flaschen auf  den Markt, heute sind 

es 701 Millionen! Der Schlüssel zum Erfolg 

sind die Rebsortenweine, mehr als 90 Pro-

zent der Produktion entfallen auf  sie. Im Au-

gust 2009 erhielten die Weine des Pays d’Oc 

die Anerkennung als IGP, also “Indication 

Géographique Protégée” oder auf  deutsch 

als “Geschützte geografische Angabe” – das 
offizielle Qualitätssiegel auf  europäischem 
Niveau. Als Herkunftsbezeichnung bildet 

es mit der AOP, der Appellation d’Origine 

Protégée, die höchste Stufe unter den Zerti-

fizierungen Frankreichs.

 Das IGP-Label garan-
tiert Herkunft und 
Nachverfolgbarkeit 
der Weine. 
Damit wurde die mehr als 35-jährige Auf-

bauarbeit der Winzer*innen gekrönt. Das 

neue Siegel integriert das innovative Kon-

zept der Rebsortenweine und nimmt 58 

Rebsorten in seine Richtlinien auf. Wie die 

AOPs unterliegt Pays d’Oc IGP präzisen 

Auflagen. Rebsortenbestand, Erträge und 
analytische Eigenschaften werden regelmä-

ßig überprüft und sämtliche Weine in einer 

systematischen, von Fachleuten durch-

geführten Verkostung überprüft. Im Jahr 

handelt es sich dabei um 18.000 Tanks, die 

während 120 Sitzungen von insgesamt 350 

Expert*innen kontrolliert und verkostet 

werden. Die Konformität dieser Kontrollen 

wird vom “Bureau Veritas” zertifiziert, dem 
weltweit führenden Kontrollorgan. Die 

Pays d’Oc IGP Winzer*innen haben somit 

entscheidend zum Erhalt und zur Moderni-

sierung des Weinbaus im Languedoc-Rous-

sillon beigetragen.

Qualitäts- 
versprechen IGP 
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Mini-Moussaka im Glas  
& Pays d‘Oc IGP Cabernet 
Sauvignon

Panierter Sesam-Feta mit 
Kürbissalat & Pays d‘Oc 
IGP Grenache Rosé

Kabelja-Pfanne & Pays 
d‘Oc IGP Sauvignon Blanc

Grünes Shashuka  
& Pays d‘Oc IGP Merlot

Rote-Linsen-Köfte mit 
Granatapfel-Petersilien-
Salat & Pays d‘Oc IGP  
Grenache Noir

Rezepte zur
Nutzung und 
Veröffentlichung  
gibt es unter:
www.paysdoc-wines.com

Köstliche Rezepte 
mit Pays d‘Oc IGP Weinen

Gefüllte Zucchini-Röllchen  
& Pays d‘Oc IGP Chardonnay



Informationsbüro Pays d‘Oc IGP

c/o ff.k Public Relations GmbH
Christoph-Probst-Weg 4

20251 Hamburg

Telefon: +49(0)40 - 611 356 - 39

E-Mail: paysdocigp@ffk-pr.com

Inter Oc - Fachverband  

für Pays d’Oc IGP Weine

Domaine de Manse – Avenue Paysagère

CS 70026 – Maurin

34973 Lattes Cedex

Kontakt

      @pays.doc.igp.weine
www.paysdoc-wines.com


